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Von SesshomaruFan7

Kapitel 6: Kapitel 6 Das treffen der Clans

Viel Spaß beim weiter Lesen. Und »bitte« nicht die Reviews vergessen, ja?
Augen klimper und Hundeblick und Pralinchen hinstell.
So weiter geht's!

Kussi Anjali

Kapitel 6

Das treffen der Clans

SESSHOMARU

Irgendwann vergesse ich mich und reiße ihr die Kehle raus, dieses Weib ist schlimmer
als die Pest, wenn wir morgen zu der Versammlung der Clans kommen und sie ihren
Mund nicht im Zaum hält werde ich sie hart bestrafen oder wenn sie es übertreibt
sogar töten, nur weil Rin sie mag kann sie als Kindermädchen bei uns bleiben und
wenn wir zurück im Schloss sind wird sie Rin weiter betreuen, Jaken ist auf Dauer
nicht geeignet dafür, sie braucht dringend einen Mutterersatz, ich bin schon gespannt
darauf wie meine verfluchte Gefährtin auf dieses Mädchen reagieren wir, sicher wird
sie eifersüchtig auf ihre Schönheit sein, dann wird ihr Leben nicht lange währen,
Youkai Frauen sind da nicht zimperlich, ich werde sie unter meinen Schutz stellen
müssen.
Als sie vorhin summend ihr Haar am Feuer getrocknet hat sah sie aus wie ein Engel
und ihre Stimme verzaubert einen, verflucht warum denke ich so etwas wegen dem
Menschenweib, ich muss zugeben das sie mutig ist oder sie ist nach ihrer Reaktion als
ich sie aufgeschlitzt habe einfach nur Geistig gestört.
Meine Gedanken schweifen wieder zu dieser bevorstehenden Vermählung, wie
konnte mein Vater diesen verfluchten Pakt eingehen, ich sehe zu dem Mädchen, wenn
meine Gefährtin Rin schlecht behandelt nehme ich sie und dieses Weib weiterhin mit
mir, wie alt ist sie wohl bestimmt nicht älter als siebzehn, das ist doch alles lächerlich
bald ziehe ich wie mein Bastard Bruder mit einer Gruppe von jämmerlichen Menschen
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durchs Land. Für was sind Menschen zu gebrauchen? Sind so schwach, ihr Leben geht
vorbei wie ein Blatt das der Wind mit sich hinweg trägt.

KAMI

Ich frage mich wo wir hinlaufen oder ist das nur von diesem Youkai eine Art
Beschäftigungstherapie, mir ist es langweilig wie kann man nur den ganzen Tag dumm
in der Gegend herumrennen.
Meine Armbanduhr zeigt mir das es schon zwei Uhr ist als Sesshomaru endlich stoppt,
"Jaken pass auf Rin auf!" Sagt er wieder einmal in seinem Befehlston der Mann kennt
sicher kein Bitte oder Danke, tja schlechte Manieren hier im Mittelalter oder
beschränkt sich das nur auf Sesshomaru .
Gerade will ich mich glücklich setzen als er mich kalt ansieht, "Du kommst mit mir!" So
ein Menschenschinder ich kann mir ein genervtes Stöhnen nicht verkneifen,
"Sesshomaru sama ich kann nicht mehr, bitte lasst uns wenigstens eine halbe Stunde
rasten", sage ich bittend, "Bewege dich und lasse deinen Beutel hier!" Ist seine
freundliche Antwort als er schon ohne auf mich zu warten weiter läuft, knurrend folge
ich ihm nach einer weiteren Stunde bleibt er, mir den Rücken zugewandt stehen, "Wir
gehen zu einem Clantreffen, höre gut zu solltest du ungefragt sprechen oder mich
ohne sama ansprechen wirst du bestraft, solltest du mir oder andere Youkais keinen
Respekt zeugen und dich daneben benehmen werde ich dich ohne mit der Wimper zu
zucken töten!" Sagt er mir ohne sich zu mir umzudrehen, "Hast du mich verstanden?"
Ich nicke ohne etwas zu sagen und muss mir ein Grinsen verkneifen, tja blöde, sogar
saublöde Entscheidung, wieder einmal packt er mich am Hals und hebt mich ohne
Mühe hoch sein Wutlevel schießt anscheinend wieder einmal von null auf hundert
seine Augen flammen rot auf und ein tiefes knurren verlässt seinen Mund ich sehe das
seine andere Klaue grün leuchtet, "Was glaubst du wie weit du gehen kannst bevor ich
dich töte, ich bin nicht einer deiner kleinen dummen Jungs aus der Neuzeit also passe
verdammt gut auf wie du dich weiter verhältst!" Sagt er mit der gleichen
emotionslosen Stimme wie immer, mir wird schon schwarz vor den Augen als er mich
endlich wieder los lässt, keuchend und hustend brauche ich erst einmal eine Minute
um meine Lungen wieder mit Sauerstoff zu füllen, so ich habe wirklich die Schnauze
voll, weinend knie ich auf dem Boden, "Ich verfluche meine Eltern das sie mich hierher
gebracht haben, das sie mir das angetan haben, ich kenne eure Art zu leben nicht und
um ehrlich zu sein ich will es auch nicht kennen lernen, bei und gibt es vielleicht
dumme Jungs aber bei uns sind alle, na ja fast alle friedliebend, höflich und zivilisiert,
zeige mir wo dieser verfluchte Brunnen ist und du brauchst dich mit mir nie wieder
abgeben ich verschwinde und alles ist gut, ich bin einfach nicht so wie ihr es gewohnt
seid, ich bin ich, versteht ihr das denn nicht!?" Ohne Antwort dreht er sich um und
geht weiter, "Bewege dich und denke an meine Warnung!" Ich fasse es nicht ich sitze
hier heule mir die Augen aus dem Kopf und ihn lässt das alles kalt, ich stehe auf und
sehe ihm nach, "Sesshomaru sama ich denke ihr wisst das schon aber ihr seid eine
gefühllose Bestie", flüstere ich, "Kami dann haltet dich an meine Regeln damit du die
Bestie nicht weckst!" Er hat mich das erste mal mit meinem Namen angesprochen,
"Sesshomaru sama werdet ihr mich zum Brunnen bringen?" Wieder herrscht Stille,
"Nein ihr seid mein Eigentum", geschockt bleibe ich stehen meine Nerven brechen
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vollkommen zusammen ohne noch irgendetwas mitzubekommen laufe ich wie
betäubt hinter ihm her, wird das mein Leben sein, für ihn bin ich nur sein Eigentum
wie eine Vase oder ein paar alte Schuhe, nein bei der nächsten Gelegenheit werde ich
flüchten.
Ich hatte gar nicht gemerkt das wir bei einem großen Platz mit riesigen Zelten
angekommen sind, "Du bleibst immer hinter mir!" Befielt er leise als zwei Youkis auf
uns zukommen, "Seid gegrüßt Sesshomaru sama ich hoffe ihr hattet eine gute
anreise", sagt der Youkai mit den roten Haaren und den komischen Reptilienaugen,
die anderen Beiden schielen interessiert auf mich und können anscheinend gar nicht
glauben das der große Sesshomaru sama ein Menschenweib bei sich hat, er nickt nur
reserviert und wirft einen eisigen Blick zu den Typen die mich anstarren, "Sind alle
Lords eingetroffen?" Wendet er sich an den Rothaarigen, "Bis auf den Lord des
Südens sind alle schon eingetroffen", als ich Lord des Südens höre schrecke ich
zusammen, das ist doch der Bruder von meinem Vater dieser verdammte
Meuchelmörder, ganz toll jetzt stecke ich voll in der Scheiße …..na ja er kennt mich ja
nicht, also wie sollte er wissen das ich seine Nichte bin, damals war ich noch ein Baby,
ich frage mich was er mit den Lords zu tun hat, "Sesshomaru sama ich zeige euch euer
Zelt. Soll Tegusa eure Begleitung in die Angestellten Unterkünfte bringen?" Fragt er
und sieht mich abschätzig an, "Nein sie bleibt bei mir!" Kommt seine eiskalte Antwort,
ich soll im gleichen Zelt wie er schlafen, oh man na ja besser als mit zehn oder zwanzig
Angestellte in einem Zelt, ein beschissenes anzügliches Grinsen legt sich auf alle drei
Gesichter boaahhh was für dumme Säcke, ich muss mich schwer zurück halten um den
Typen nicht die passende Antwort auf ihr mieses Grinsen zu geben, angestrengt atme
ich dreimal tief ein und wieder aus und folge dem Idioten und Sessy in Richtung
unseres Zelts, auf dem Weg dorthin müssen wir unzählige Male unseren Weg
unterbrechen da anscheinend ganz Japan Sesshomaru begrüßen will, ich bleibe immer
schön wohlerzogen im Hintergrund, kurz bevor wir ankommen hält uns eine rassige
Youkai Frau mit langen schwarzen Haaren und grauen Augen auf, "Sesshomaru sama
mein Lieber wie geht es euch?" Säuselt sie und von ihm kommt wieder nur ein kurzes
nicken also kein Mann der großen Worte würde ich mal sagen, sexy lächelnd tritt sie
nahe an ihn heran, "Kann ich euch nachher in eurem Zelt besuchen?" Sesshomaru ist
nicht die geringste Emotion anzumerken, "Yasu entschuldige uns meine Begleiterin ist
von der Reise sehr müde", feindselig sieht sie an ihm vorbei, "Ihr gebt euch mit einem
dreckigen Menschenweib ab, das kann doch nicht euer Ernst sein das ihr dieses
hässliche Ding mir vorzieht außerdem habt ihr sie noch nicht einmal beschlafen, das
Weib ist noch Jungfrau und sie riecht überhaupt nicht nach euch!" Knurrt sie
angewidert, meine Hände ballen sich zu Fäusten und ich kann mich jetzt kaum noch
halten auch ein Zittern kann ich nicht mehr unterdrücken, Sesshomaru würdigt sie
keines Blickes und läuft einfach weiter natürlich folge ich ihm sofort mir sind hier
definitiv zu negative Schwingungen.
Das Zelt ist mit Teppichen ausgelegt in einer Ecke sind große Sitzkissen und ein tiefes
Tischchen, auf der anderen Seite steht ein Futon was mich aber nicht beunruhigt da
Sesshomaru eh nicht schläft.
Ich setze mich auf eines der großen Sitzkissen und sehe Sesshomaru an,
"Mein Gebieter war ich brav genug?" Frage ich sarkastisch, wieder einmal liege ich
binnen Sekunden mit über dem Kopf fixierten Händen auf dem Boden und
Sesshomaru kniet über mir, "Warum willst du dafür etwa eine Belohnung?" Flüstert er
mir ins Ohr, ritzt meine Haut am Hals leicht ein und leckt langsam darüber, kann mir
jemand sagen warum ich auf diese Psychopathen so reagiere wieder geht ein Beben

                http://www.animexx.de/fanfiction/348937/ Seite 3/4

http://www.animexx.de/fanfiction/348937


Von den Göttern beschlossen!

durch meinen Körper, oh ja ich hasse mich und meinen Körper dafür, bei seiner
Klauenhand verschwinden die Klauen auf wundersame Weise, ohne das ich es
mitbekomme öffnet er meinen Obi, schiebt sanft seine Hand unter meinen Kimomo
über meine Schenkel weiter zu meinem Bauch und dann auf meine Brüste, mit seiner
Zunge leckt er wieder mein Blut das aus dem feinen Schnitt hervorquillt ab, ich bin
kurz vor dem hyperventilieren und sehe ihn verwirrt an denn genauso schnell wie er
bei mir war, steht er nun mit dem allbekannten emotionslosen Blick vor mir und sieht
auf mich nieder, "Jetzt riechst du nach mir das wird reichen für die Youkais das sie die
Finger von dir lassen beschlafen werde ich dich nicht!" Ist der komplett gestört, "Du
glaubst doch nicht das ich mit dir schlafen würde, niemals und wenn du der letzte
Mann auf der ganzen Welt wärst, Sesshomaru du weist gar nicht wie sehr ich dich
hasse!" Sage ich genauso leise zurück damit die anderen Youkais mich nicht hören
können, er legt seinen Kopf leicht schief und fixiert meinen Blick bis ein wissendes
Lächeln für weniges Sekunden über sein Mund huscht, "Du bewegst dich nicht weiter
als zwei Meter vom Zelt weg!" Befielt er mir kalt und verlässt das Zelt, was für ein
Riesen Arsch, ich weiß nicht über wen ich mich mehr ärger über ihn oder mich wie
konnte ich mir nur wieder die Blöße geben, ich sollte mich selber in den Hintern
treten Mist...Mis...Mist... hätte er es gewollt dann….......oh verdammt was ist das nur
warum verliere ich mich sobald er mich berührt, nein ich hasse nicht ihn ich hasse mich
dafür für ihn bin ich nur das Menschenweib sein Besitz wie wird er wohl reagieren
wenn ich mich langsam zum Youkai zurück verwandle, von wegen Menschenweib oder
sein Besitz dem werde ich es noch zeigen.
Mich friert es und Hunger habe ich auch warum durfte ich meinen Rucksack nicht
mitnehmen dann hätte ich wenigstens etwas zu Essen, ich stehe auf und gehe vor das
Zelt schätze ab ob das Lagerfeuer mehr als zwei Meter entfernt ist, ich Idiotin werde
immer mehr zu Sesshomarus devoten Püppchen, der Herr befielt und ich mache was
er will, schnaubend setze ich mich ans Feuer das nicht weit von unserem Zelt ist, ein
Glück bin ich alleine meine Gedanken schweifen zu meinen Eltern was ist wenn sie
wirklich tot sind?
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